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Blick in die Zeitschriften

Die Zeitschrift für Kultur und Politik «Frankfurter Hefte» bringt in ihrer
Mai-Ausgabe eine Untersuchung der Ursachen und Perspektiven des

Vietnamkrieges von Heinz Abosch. Leonhard Froese macht eine «Vergleichende
Analyse der amerikanischen, der sowjetischen und der deutschen Universität».

«Der Monat» widmet sein Mai-Heft den «Bundesdeutschen» und läßt eine

ganze Reihe von prominenten Zeitgenossen zu Worte kommen, so: Allemann,
Augstein, Bobrowski, Böll, Bondy, Borch, Gaus, Gresmann, Groß, Harpprecht.
Heißenbüttel, Hepp, Hildebrandt, Jaesrich. Klie, Krüger. Richert. Vormweg,
Waiden und Weiß.

Im Mittelpunkt «der neuen Gesellschaft», Heft 3, stehen eine Arbeit von
Friedrich Schäfer über die «Aufgaben der Parlamentsreform» und eine solche
über das Thema «Bewältigung der Vergangenheit», zu dem sich Paul Sethe.
Klaus Harpprecht, Henri Humblot und Walter Jaide äußern.

In der Mai-Nummer der «Schweizer Monatshefte» befaßt sich der Berner
Professor Olof Gigon mit dem Thema «Soziologie als Erbin der Ethik?», der
Göttinger Professor Christian von Krockow mit der «Verantwortung der
Sozialwissenschaften» und der bekannte Literaturwissenschafter Rene Wellek
mit dem «Klassizismus in der Literaturgeschichte».

Die «Schweizer Rundschau» hat ihre März- und April-Ausgabe
zusammengelegt und ein repräsentatives Sonderheft zu den «Fragen der Geburtenregelung»

veröffentlicht. All jene, die sich mit diesem Problem befassen und
die gerne eine katholische Stellungnahme kennenlernen möchten, finden hier
eine Reihe interessanter Arbeiten, die sich mit soziologischen, demographischen,

medizinischen und moraltheologischen Fragen befassen. Otto Böni
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